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1 – DIE SAMMLEREI 2021 – RÜCKBLICK 

Das Jahr 2021 begann regnerisch und die Regentage zogen sich über Wochen hin. Die 

Sammlerei sorgte sich um die Ernte, insbesondere um den Reifegrad der Früchte. Das 

unsere Sorge nicht unberechtigt war, zeigte sich bei den ersten Ernteanlässen und 

Einkochtagen: Die Früchte waren nur zum Teil gut ausgereift und vor allem bei den Kirschen, 

Beeren und Pflaumen fehlte dem Erntegut die schöne Fruchtsüsse. Entsprechend benötigte 

es eine sorgfältige Auslese, um die Qualität der Produkte gewährleisten zu können. 

 

Die wetterbedingten Anfangsschwierigkeiten hinderten die Sammlerinnen und Sammler 

jedoch nicht daran, in der Gastküche des Schillingsrain (Liestal) viele und sehr gute Produkte 

einzumachen. Wie schon im Jahr 2020 reichte das Sortiment von wunderbaren Konfitüren 

über Kompotte und Chutneys bis hin zu verschiedenen feinen Senfsorten. Die Kostproben 

auf einem frischen Stück Brot, die sich unsere fleissigen Sammlerinnen und Köchinnen 

jeweils nach einem Einkochtag genossen, zeigten, dass alle Produkte wirklich gut 

schmeckten und Freude bereiteten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Nebst all den schönen, feinen Gaumenfreuden, die eingekocht wurden, war das Jahr 2021 

erneut ein sehr strenges Jahr. Von der eigenen Begeisterung mitgerissen wurden 56 

verschiedene Produkte in ca. 2'500 Gläser abgefüllt und schliesslich zum Verkauf 

angeboten. Eine grosse Leistung, bezahlt mit viel Engagement, Energie und letztlich auch 

Kraft aller Beteiligten. Eine Leistung also, die auch von den Anforderungen an die 

Mitarbeitenden her nicht zu unterschätzen war.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://diesammlerei.ch/wp-content/uploads/2021/11/2021_DieSammlerei_Sortimentsliste.pdf 
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Auszeichnung mit dem 46. prix schappo 

Eine wunderbare Bestätigung für das grosse Engagement der Sammlerei war die Verleihung 

des 46. prix schappo für herausragende Freiwilligenarbeit. Am 17. Mai 2021 fand die 

Preisverleihung im Restaurant Perron im Stellwerk St. Johann statt. Gefeiert wurde mit 

einem reichhaltigen Apéro und einem Konzert des Stella Glitter Trios and Guests aus Zürich. 

Das zahlreiche Publikum war begeistert von den coolen Rhythmen und dem eindrücklichen 

Gesang von Stella Glitter! 

 

 
 

 
 

 

https://www.schappo.bs.ch/prix_schappo/preistraeger/46_die_sammlerei.html 
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Erfolgreiche Verkaufsphase 

Gemeinsam mit der Alten Markthalle Basel planten wir den Eröffnungsverkauf, der am 10. 

und 11. Dezember im Rahmen des Fine-Food-Markts im Lokal «frisches aus der Region» 

stattfand. Die Einmachgläser präsentierten wir dem Verlauf der Saison nach auf mit Kerzen 

geschmückten Tischen. Das Kerzenlicht brachte die Farben der Produkte – von Rot und 

Violette (Beeren) bis Gelb und Orange (Kürbisse, Quitten) – noch intensiver zur Geltung. 

Eine besondere und schnell ausverkaufte Delikatesse waren die süss-sauren Schwarzen 

Nüsse. Ihre Produktion ist sehr aufwändig: sie werden zuerst eingelegten, dann gekochten 

und schliesslich in einem würzigen Sud gegart. Eine grosse Bereicherung und von den 

Gästen am Eröffnungsverkauf genossen war die musikalische Begleitung von Stella Glitter 

mit ihrer Gitarre. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf der Webseite der Sammlerei und auf Facebook findet ihr weitere, schön bebilderte 

Beiträge zu unseren Aktivitäten im Jahr 2021. 

 
 
https://diesammlerei.ch/ 
https://www.facebook.com/diesammlerei/ 
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HERZLICHEN DANK! 

Im Namen des Vorstands und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sammlerei einen 

herzlichen Dank an alle, die uns auch im Jahr 2021 unterstützt und begleitet haben – ob mit 

einer Spende oder ob mit einem aktiven Engagement. Ohne diese der Sammlerei grosszügig 

zugewandten Menschen, die sich immer wieder engagierten, um anfallende Arbeiten 

mitzugestalten und/oder zu übernehmen, wäre Vieles gar nicht möglich gewesen. Ein 

grosser Dank geht auch an die Vereinsmitglieder, die an das Projekt DIE SAMMLEREI 

geglaubt und dieses mitgetragen haben. Zu jedem Zeitpunkt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dankbar waren wir dem 

Carsharing-Unternehmen 

Mobility. Es stellte uns 

während der ganzen Sammel-

Saison Busse und viele 

Fahrkilometer zur Verfügung 

und unterstützte uns damit 

enorm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  



2 – DIE SAMMLEREI – QUO VADIS  

Trotz all der mit Sammeln und Einkochen verbundenen schönen und berührenden 

Erlebnisse waren die Energiereserven einiger engagierter Sammler:innen am Ende des 

Jahres 2021 aufgebraucht. Nachdem Stephanie Nabholz und Yvonne Hummel sich im 

Rahmen einer Vorstandsitzung im kleinen Kreis aus dem Projekt verabschiedet hatten, fand 

am 6. März 2022 auf dem Schillingrain eine Veranstaltung aller Mitarbeitenden zum Thema 

«Die Sammlerei und ihre Zukunft – Quo Vadis» statt. Dabei wurde schnell klar, dass das 

Projekt in der erreichten Grösse nicht mehr genügend Unterstützung fand, um weitergeführt 

zu werden. Mit Bedauern wurde aus diesem Grund die «Sommerpause 2022» eingeläutet. 

Die Pause sollte allen Mitarbeitenden Zeit geben, dem Projekt und dessen Bedeutung 

nachzuspüren. 

 

 

3 – NEUAUSRICHTUNG DER SAMMLEREI  

Zwischenzeitlich hat sich gezeigt: Ein erneuertes Projekt DIE SAMMLEREI wird nicht 

zustande kommen. Aber vielleicht bleiben gute Kontakte, schöne kleinere Einkochanlässe im 

privaten Rahmen und die Erinnerung an fröhliche und farbige Früchtesommer mit der 

Belohnung von wunderbarem Eingekochten und herzlichen, spannenden persönlichen 

Verbindungen. So hat vorläufig eine kleine Gruppe von Mitarbeitenden und 

Vorstandsmitgliedern Anfang September 2022 im privaten Rahmen Birnenmus eingekocht – 

ein feiner und vergnüglicher Anlass, der vielleicht anlässlich der reifen Quitten wiederholt 

werden wird.  

 

DIE SAMMLEREI, so wie es sie gegeben hat, gibt es also nicht mehr. Aber sie sendet 

einzelne sicht- und greifbare Lichtstrahlen aus, zum Beispiel beim Einkochen von 

Birnenmus. 
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